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Dresden, Stadt

Maxim-Gorki-Straße 70; 72

Pieschen * 576b; 577a

Doppelmietshaus in offener Bebauung und rückwärtiger Anbau; schlichter und qualitätvoller Putzbau mit 
historisierender Sandsteingliederung, bauhistorische und stadtentwicklungsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die heutige Bebauung der Maxim-Gorki-Straße entstand im Wesentlichen in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts bis 1900, sie ist verbunden mit der Industriegeschichte in Dresden-Pieschen um 1900 und mit 
dem Bau der Eisenbahnlinie Dresden-Leipzig/ später Berlin. In dieser Zeit entstand der größte Teil der 
Pieschener Bebauung mit Arbeiterhäusern auf hohem Wohnniveau. Dabei unterscheidet sich die 
großenteils geschlossene Bebauung in Pieschen Süd von der zumeist von Doppelhäusern oder kleinen 
Häuserzeilen geprägten Bebauung, sonst ähnlichen Stils, in Pieschen Nord. Als West-Ost-Verbindung 
verknüpft diese Straße die Großenhainer Straße mit der Hansastraße und mündet dann in die Hechtstraße.
Das historistische Gebäude entstand um 1890 und besitzt drei Geschosse, das Dach ist als Mansarddach 
ausgebaut. In dieser Bauzeit ist die Mischung aus rationalem Wohnhausbau mit stilistisch älteren, also 
historistischen Architekturkennzeichen in der Großarchitektur sowie kleineren Schmuckformen typisch. 
Charakteristisch ist die durch verschieden angeordnete Fenster und deren Verdachungen  (teilweise mit 
plastischem Schmuck versehen) oder durch die Simse gestaltete Fassade, deren Außenachsen risalitartig 
vorkragen. Im Erdgeschoss sind zwei Ladeneinbauten. Ehemals war dem Gebäude wohl ein Garten 
vorgelagert. Das Gebäude spielt eine wichtige Rolle für das gewachsene Erscheinungsbild der Straße, es 
ist von bauhistorischer und stadtentwicklungsgeschichtlicher Bedeutung.
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